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Singet Jubellieder

T. und M.: aus "Marienlieder von einem elsässischen Priester", Colmar 1891

2. Mit den Blüten geben unsre Herzen wir,
sollen fürder leben, Jungfrau, einzig dir.
Und wie sich die schönen Blumen einen traut,
dich mit Pracht zu krönen, hehre Himmelsbraut:
So leb' in uns allen heil'ger Eintrachtssinn,
daß wir dir gefallen, Maienkönigin, Maienkönigin!

3. Jungfrau voller Gnaden, Jungfrau voller Macht,
kein Feind kann uns schaden, hast du unser acht!
Schaue drum vom Throne in des Himmels Höh'n,
wo du bei dem Sohne strahlest ewig schön:
Schaue huldvoll nieder auf den frommen Sinn,
auf der Kinder Lieder, Maienkönigin, Maienkönigin!


